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Besprechungs-Protokoll der  

  
Mitgliederversammlung vom 23. 5. 2004 bei Familie Bugl, Aichau 6 

 
 
Teilnehmer: Bugl Johann, Bugl Anna, Eder Johann, Gary Ursula, Krems Paul, Marschat Christina, 

Marschat Peter, Mayer Roswitha,  Thir Günter, Walchshofer Franz, Walchshofer Karl, 
Wilhelm Andreas, Zwickl Helga, Zwickl Helmut 

 
 

Obmann Andreas Wilhelm eröffnet die Sitzung um 13:15. 
 

Folgende Themen wurden behandelt: 
 

• Schriftführer und Stellvertreter haben ihr Amt zurückgelegt. Einstimmig mit einer 
Stimmenthaltung wurde Paul Krems zum Schriftführer gewählt. Ebenfalls einstimmig mit 
einer Stimmenthaltung wurde Helmut Zwickl zum Schriftführer-Stellvertreter gewählt. 
Beide nehmen die Wahl an. 

 
• Diskussion der Angebote: Die Angebote für die Kanalverlegungsarbeiten liegen seit 

21.5.2004 vor. Es haben alle 7 angeschriebenen Firmen abgegeben, das vorläufige 
Ergebnis (exkl. MWSt.) lautet: 

 
� Jägerbau, Pöggstall   33.748.- 
� Wagner, Schönbach   43.446,50  (Bei Baubeginn Sept. 5% Nachlass) 
� Swietelsky, Zwettl   46.803,50 
� INNOVA, Steinakirchen  66.060.-     (nur Baubeginn September) 
� Schütz, Weißenkirchen  66.344,05 
� Brachinger, Persenbeug  70.550.- 
� Kanzler, Waldhausen OÖ  112.810.- 

 
• Die Evaluierung der drei kostengünstigsten Angebote ergab, dass bei den 

Regieleistungen die Fa. Jägerbau an dritter Stelle liegt, bei den hauptsächlichen 
Positionen aber deutlich am preisgünstigsten ist. Einstimmig mit einer Stimmenthaltung  
wurde beschlossen, die Fa. Jägerbau mit den Kanalverlegungsarbeiten zu beauftragen.  

 
• Diskussion der Angebote über Rohre, Schächte und div. Zubehör: Es liegen 4 Angebote 

vor. Die Angebote schwanken zwischen € 15.229 (Quester/Poloplast) und € 16.748 
(Pipelife). Rehau (€ 15.641) ist bei den Rohren am günstigsten, Poloplast bei den 
Schächten. Fa. Kernstock liegt mit € 15.946 an dritter Stelle. Es wird vereinbart, auch 
noch die Fa. Bachler, Leiben und Schubert/Hagebau, Melk zur Angebotslegung 
einzuladen. Es besteht die Absicht den Zuschlag einen möglichst in der Nähe ansässigen 
Händler zu erteilen. Deshalb soll eventuell auch noch entsprechend nach verhandelt 
werden. Der Obmann wird die Angebote einholen. 

 
• Es wurde erwähnt, dass noch Angebote für zwei weitere Posten eingeholt werden 

müssen: Nämlich für den Kläranlagen-Behälter und für die Kläranlagen-Ausrüstung. 
 

• Es wurde eine Liste der Genossenschafts-Funktionäre samt deren Unterschrift zum 
Zwecke des Beantragens einer UID-Nummer erstellt. 

 
• Es wurde vereinbart nach der Verlegung der Kanalrohre, oberhalb der Kanalbettung, im 

Zuge der Künettenverfüllung jede Künette, in Eigenleistung, mit einem Leerrohr für 
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eventuelle zukünftige IT-Anwendungen zu versehen. Die Kosten dafür werden auf etwa 
€1000,-- geschätzt. 

Ende der Sitzung um
 

 14:30. 

 
aul Krems 
004 05 24 
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